
WAHL-O-MAT 
Grüne 
Liste 

CSU SPD 
Freie 

Wähler 

Kein Flächenfraß! ? ? - 

Maßvoll bauen! ? ? ? 

Energiewende verträglich gestalten! ? ? ? 

Trinkwasser Schützen! ? ? ? 

Bürger beteiligen! ? ? ? 

Gebundene Ganztagesschule 

ermöglichen! 
? ? ? 

Integration voranbringen! ? ? ? 

Nachhaltig 

denken 

Wasser  

ist 

 Leben 

Grün 

sticht! 

Deshalb:  
wählen Sie am  
16. März 2013 GRÜN! 

Unser komplettes Wahlprogramm und  

mehr über unsere 20 Kandidaten finden Sie auf 

www.gruene-kirchseeon.de 

Die Grüne Liste Kirchseeon 
unsere Themen - unsere Kandidaten  

unsere Heimat 

Erfrischend 

anders 

Schulbildung 
Solange Schüler nach der 4. Klasse auf die drei 

derzeitigen Schularten aufgeteilt werden, wollen wir 

uns dafür einsetzen, dass auch Schüler, die in die 

Mittelschule wechseln, adäquate Bildungschancen 

erhalten. In verschiedene Zweige aufgegliederte 

Mittelschulen müssen – als Basisschulen für alle – 

wohnortnah angeboten werden. Wir wenden uns 

gegen die Schließung von Teilmittelschulen und die 

daraus resultierende Zusammenlegung von Klassen 

in zentralen Orten. Durch 

die Einrichtung von ge- 

bundenen Ganztags- 

klassen (Unterricht wird  

auf den Tag verteilt, Pau- 

sen und Freiräume wer- 

den integriert) sowohl der 

Grundschule als auch der 

Mittelschule werden Fa- 

milien entlastet, der Schul- 

ort aufgewertet und die 

Chancengleichheit ver- 

bessert.  

Verkehr  
Mit uns wird es keine Süd-Trasse, keine Nordtrasse 

durch das FFH-Gebiet, keinen Flächenfraß und kei-

ne Baumaßnahme ohne gesunde Finanzierung ge-

ben.  Unser Tunnel ist in Berlin für den nächsten 

Bundesverkehrswegeplan angemeldet.  

15‘000 KFZ/ Tag (das 1,5 fache der durch-

schnittlichen Bundesstraßenbelastung) bleiben un-

ser Kriterium für Bauwürdigkeit von Umgehungen 

hier und andernorts.  

Neue Wohnbebauung an der B304 lehnen wir ab – 

selbst wenn der Tunnel kommt, handelt es sich um 

Flächennutzungsplan und Bauentwicklung 
Als „vorbereitender Bebauungsplan“ sollte der 

Flächennutzungsplan die gewünschte Entwicklung 

der Gemeinde für die nächsten Jahre wiedergeben.  

 

Kirchseeon muss sich grundlegende Gedanken 

machen, in welchen Teilen Entwicklung nach wel-

chem Maß und Ziel stattfinden soll. Welches Gebiet 

bebaut wird, darf nicht nur davon abhängen, welcher 

Grundstücksbesitzer zuerst sein Land verkaufen 

möchte.  

Die Gemeinde muss wissen, wohin sie sich ent-

wickeln will und entsprechende Grundstückskäufe 

und -verkäufe langfristig und zielgerichtet voran-

treiben. 

Dabei muss darauf geachtet werden, dass 

Einzelhandel und Gewerbe und damit Einkaufs-

möglichkeiten nicht am Ortsrand, sondern wieder in 

Ortsmitte gebaut werden.  

 

Wir wollen organisches Wachstum für Kirchseeon 

statt einer Entwicklung zur „Discounter“-Schlafstadt. 

IVECO/Bahnschwellenwerksgelände 
 

Wir haben – wie wohl alle – keine wirkliche Lösung 

auf Lager. In jedem Fall darf hier die Planungshoheit 

nicht an einen Investor tatsächlich oder de facto ab-

gegeben werden. Die Gründung einer Bebauungs-

genossenschaft (die Bürgerenergiegenossenschaft 

im Hinterkopf) kann eine hilfreiche Maßnahme sein, 

die erfolgreich sein wird, wenn Bahn und Fiat von der 

Notwendigkeit einer Lösung überzeugt werden kön-

nen. Im Falle eines transparenten und schlüssigen 

Konzepts würden wir mit  

Abstrichen von einer  

Komplettsanierung  

zustimmen und stehen  

innovativen Ideen wie  

schon in der Vergangen- 

heit aufgeschlossen  

gegenüber.  Eine Alibi- 

Sanierung der Art  

„Deckel d’rauf“  erfährt  

aber auch weiterhin 

unsere Ablehnung. 

Energiewende Wir unterstützen eine verträgliche 

und im Rahmen der kreisweiten Bürgerenergie-

genossenschaften koordinierte Einführung eines 

breiten Mix an regenerativen Energien. Auch dabei 

gilt es, Flächenfraß zu vermeiden, Transparenz und 

Bürgerbeteiligung umfassend zu realisieren und Las-

ten fair zu verteilen. Einer Einkesselung von Buch 

mit Windrädern erteilen  wir eine Absage. Wir sind 

für Abstandsregelungen, die Windkraft ermöglichen. 

Aber auch größere Rodungen für Windkraftanlagen 

sind für uns tabu. 

07  
Rüdiger 
Za 
 

48 Jahre, 

Dipl.-Sozialpädagoge 

(FH), 

Osterseeon 

13  
Beate  
Kiss 
 

49 Jahre, 

Systemische Kinder- und 

Jugendtherapeutin, 

Eglharting 

10  
Susanne  
Höpler 
 

Tierärztin,  tätig in der 

klinischen Forschung, 

Kirchseeon-Moos 

09 
Karl- 
Heinz  
König 
 

58 Jahre, 

Selbständiger Ingenieur, 

Kirchseeon-Dorf 

 
20 
Gisela  
Sonnleitner 
 

64 Jahre, 

Berufsschullehrerin in 

Rente,  

Osterseeon 

11  
Lissy 
Drosta 
 

55 Jahre, 

Dipl.-Sozialpädagogin 

(FH), Ortsvorsitzende 

der Grünen Liste, 

Kirchseeon 

02 Andrea 
Oberhauser-
Hainer 
39 Jahre, verheiratet,  

2 Kinder, 

Dipl.-Ing. (FH) 

Lebensmitteltechnologie; 

lebt seit ihrer Geburt in 

Buch 

01  
Natalie 
Katholing 
 

45 Jahre, verheiratet, 2 

Kinder, von  Beruf  

Krankenschwester,; lebt 

seit 15 Jahren in 

Eglharting 

 
06  
Jan  
Reißmann 
 

40 Jahre, 

Technischer Projektleiter, 

Eglharting 

03  
Lars  
Krüger 
 

38 Jahre, 

Berechnungsingenieur, 

„Grünen-Tunnel-Planer“,  

Kirchseeon 

05  
Bertina  
Pannen- 
Baller 
 

57 Jahre, 

Sonderschullehrerin, 

Kirchseeon 

08  
Brigitte 
Sickinger 
 

35 Jahre, 

Dipl.-Ing. (FH) Holzbau 

und –Ausbau, 

Ilching 

12  
Katja  
Goller- 
Ajouri 
 

45 Jahre, 

Juristin, 

Eglharting 

ein Projekt, das frühestens in den 30iger Jahren dieses Jahrhunderts begonnen 

wird. Wir werden Verbesserungsmaßnahmen der aktuellen Situation (u.a. 

Flüsterasphalt) sowie innovative Nahverkehrsideen mit aller Kraft unterstützen, 

um auch zeitnah Fortschritte erzielen zu können.  

Gleiches gilt für die Maßnahmen im Bereich der Bahnstrecke München-

Rosenheim mit Blick auf den Brenner-Basis-Tunnel. Wir halten einen Ausbau für 

nicht notwendig und setzen auf die Entlastungswirkung der Strecke über 

Mühldorf-Freilassing (Trennung der Richtungen Salzburg und Innsbruck schon 

ab München-Ost). Allerdings beobachten wir auch hier die Entwicklung 

aufmerksam und setzten uns parallel für erweiterten Lärmschutz der 

Bahnanwohner ein. 

17  
Thomas  
Hainer 
 

39 Jahre, 

Dipl.-Ing. (FH) 

Elektrotechnik, 

Buch 

16  
Klaus  
Schöffel 
 

76 Jahre,  

Diplom-Physiker, 

Kirchseeon 

14 
Birgit 
Sedlaczek 
 

52 Jahre, 

Dipl. Ing. Landespflege, 

Kirchseeon-Dorf 

 
19  
Uwe  
Barthelmes 
 

60 Jahre, 

Gymnasiallehrer für 

Deutsch und Sport, 

Kirchseeon 

18  
Anton  
Lerf 
 

65 Jahre, 

Prof.-Dr. Chemie im 

Ruhestand,  

Kirchseeon 

15 
Christiane 
König 
 

49 Jahre, 

Heilpraktikerin, 

Gemeinderätin seit 2010,  

wohnhaft in Kirchseeon-

Dorf 

04  
Manfred  
Drosta 
 

64 Jahre, 

Dipl.-Sozialarbeiter in der 

Straffälligenhilfe, 

Kirchseeon 
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